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1. Jugendbasketball – ein weites Feld

2. Was macht ein Talent im Basketball aus?

3. Was heißt das für die Talentidentifikation?
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Talent im Basketball

Was macht Talente aus und wie können wir deren 
Entwicklungs-Chancen verbessern?
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Quer- und Späteinstieg im Basketball

– eine sinnvolle Ergänzung zum klassischen 
Sichtungssystem?
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Altersklassen männlich

– …?
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Entwicklung Spiel-/Wettkampfformate

Kann eine positive Wettkampferfahrung 
für alle Kinder überall mit demselben Format 
funktionieren oder welche Alternativen haben 

wir? 
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Mädchenbasketball anders denken

- Ideen für eine Agenda 2030
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Entwicklung und Einbindung von 3x3

Wie kann 3x3 noch nachhaltiger 
etabliert werden?

Ist es die Spielform der Zukunft?
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Gewinnung von jungen Engagierten

– welche Engagement-Formate sind zukunftsfähig?
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Talent, Potenzial & Leistung

 Bergkamp et al. (2019) Leistung (z.B. U14)

Potenzial



 Kris Van Der Haegen

Grüne Bananen?



 Kris Van Der Haegen

Grüne Bananen?



Was heißt denn hier Talent?

= Potenzial für spätere Spitzenleistungen.
Ein Athlet, der die konditionell-physiologischen, 
körperbaulichen, psychischen, kognitiv-taktischen, 
koordinativen und technischen 
Leistungsvoraussetzungen für spätere 
Spitzenleistungen mitbringt und bereit ist, diese in 
einem entsprechenden Umfeld langfristig zu 
entwickeln, um im Elitebereich erfolgreich sein zu 
können.

http://nwls.sport-iat.de/



Was macht ein Talent aus?
Komplex – dynamisch - kompensierbar

Wulff et al. (2017)



( Collins, MacNamara & McCarthy, 2016,

© https://ylmsportscience.com/)

Merkmale erfolgreicher Athlet*innen



Talentbegriff

• Höhere Motivation
• Höhere Belastbarkeit
• Bessere koordinative Grundlage
• Bessere Lern-/Umstellungsfähigkeit
• Konstantere Leistungen im Hochleistungsalter
• Wirksamkeit spezifischer Reize im HLA

• Spätere Entwicklung der sportartspezifischen 
Leistungsfähigkeit

( Bailey, 2015; Baker et al., 2009, Blagrove et al., 2017; Bridge & Toms, 2013; Buckley et al., 2017; Capranica et al., 2011; Côté et al., 2009; DiFiori et al., 2017; Feeley et 
al., 2016; Ford & Williams, 2017; Fransen et al., 2012; Jayanthi et al., 2013; La Prade et al., 2016; Moesch et al., 2011; Myer et al., 215; Normand et al., 2017; Smith et al., 
2017)

• Kurz- und mittelfristig höhere 
Leistungssteigerung

• Höheres Risiko für Stress, Essstörungen, 
Burnout

• Höheres Dropout-Risiko
• Größere Verletzungshäufigkeit

Vielseitigkeit oder Spezialisierung
- Forschungsstand



Vielseitigkeit oder Spezialisierung?
Was heißt das für Basketball?

Kraft- und Ausdauersportarten
• Wenige dominierende 

Leistungsvoraussetzungen
• Bedeutung der Technik (vergleichsweise) 

geringer
• Hohe Gefahr der psych. und phys. 

Überlastung
• Eher spätes HL-Alter
• Prinzip der rechtzeitigen und 

zunehmenden Spezialisierung

Spiel- und Zweikampfsportarten
• viele Leistungsvoraussetzunen
• Kompensierbarkeit
• Hohe Anforderungen an Technik 

(situativ)
• Vielseitiges Training
• Große Bandbreite des HL-Alters

Technisch-akrobatische Sportarten
• Höchste Anforderungen an Technik, 

hohe Technikvielfalt
• Frühes Hochleistungsalter
• Hohe Umfänge an Technik-

/Lerntraining im frühen Alter nötig
• Vielseitige Grundlagen müssen früh 

gelegt werden

Frühe SpezialisierungSpäte Spezialisierung Späte Spezialisierung möglich



Sportartenprofile

 Trittenbach, Seidel-Marzi, 

Teunissen & Pion
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Was macht ein Talent aus?
Komplex – dynamisch - kompensierbar

Wulff et al. (2017)



Leistungsvoraussetzungen erfassen

 Flasch/DBB



Leistungsvoraussetzungen erfassen

 Flasch/Merker/DBB
09.12.2021

19.03.2022



 Kris Van Der Haegen
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Reifegrad einschätzen



 https://www.dfb-akademie.de/studie/mehr-chancengleichheit-durch-bio-banding/-/id-15000096
https://www.mobilesport.ch/aktuell/bio-banding-bessere-talententwicklung-im-nachwuchsfussball

Mögliche Vorgehensweise:
1. Bestimmung des biologischen Alters nach Mirwald
2. Trainereinschätzung bzgl. physischen, technisch-taktischen und psychosozialen 

Fähigkeiten
3. Gruppeneinteilung (Bio-Banding) gemäß «gewichteter Rangliste» basierend auf 

Mirwald und Trainereinschätzung

Hoffmann  I  Talent im Sport

Reifegrad berücksichtigen
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Anforderungen 

Spitze

Ausbildungsziele



https://ylmsportscience.com/
https://sport-iat.de/infografiken

Physisches & psychosoziales 
Wohlbefinden

Individualität

Bewegungsförderung in der 
Kindheit

Vielseitigkeit Gesundheit

Verletzungsgefahr 
minimieren

Testen & Dokumentieren

Verschiedene
Trainingsmethoden

Systematik

Qualifizierte 
Trainer*innen

https://ylmsportscience.com/
https://sport-iat.de/infografiken


https://ylmsportscience.com/; https://sport-iat.de/infografiken

https://ylmsportscience.com/
https://sport-iat.de/infografiken
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